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Wir befinden uns mittlerweile im Hochsommer. Die Sonne 
lacht und die Temperaturen machen Lust auf Urlaub und 
Meer. Sehr viel „Mehr“ gibt es auch in unserer neuen  
Ausgabe zu berichten, denn in der Zwischenzeit ist viel 
Neues bei uns passiert. 
Einfach einen Liegestuhl schnappen, zurücklehnen und 
einen Sommertag voller positiver Neuigkeiten verbrin-
gen:

Als Vorstand hatten wir in letzter Zeit viel Arbeit durch die 
anstehenden Personalwechsel. Nachdem Frau Herrmann 
uns verlassen hatte, sind wir sehr froh, als Ergebnis eines 
anstrengenden und umfassenden Bewerbungsprozesses 
den geeignetsten Kandidaten gefunden zu haben. Mit 
Falk Noack haben wir einen neuen Geschäftsführer, mit 
dem wir uns auf eine wertvolle sowie zukunftsweisende 
Zusammenarbeit sehr freuen und wünschen ihm viel Er-
folg bei seiner Tätigkeit. Auf der Seite 4 wird er sich Ihnen 
kurz vorstellen.

Noch vor seinem offiziellen Amtsantritt im April unter-
stützte Herr Noack bereits aktiv den Vorstand bei der
Suche nach einem neuen Mitarbeitenden für die 
Geschäftsstelle, denn Frau Riemer hatte uns aufgrund 
der Erfüllung ihres persönlichen und beruflichen Traumes 
verlassen. 
Sie hat in den vergangenen Jahren mithilfe vieler Pro-
jekte, wie zum Beispiel dem Erstellen unserer Sonnen-
strahl-Zeitschrift, unsere Außenwirkung wesentlich 
verbessert. Dafür sind wir ihr vom Herzen dankbar und 
wünschen ihr für ihren Zukunftsweg alles Gute. Ihren 
persönlichen Abschied finden Sie auf Seite 5.    

Im April wartete dann bereits das erste große Event auf 
unseren neuen Geschäftsführer und uns. Anlässlich des 
10-jährigen Jubiläums des Nascar-hilft-Teams erlebten 
wir die Jahresauftaktveranstaltung mit Sonnenstrahl-
Pokalübergabe für das „beste Racing-Team der Welt“
(S. 18-19). Für uns ist diese Veranstaltung immer ein 
besonderes Highlight, denn seit nun mehr als zehn Jahren 
gibt das Team um den ehemaligen Rennfahrer und Erzge-
birgler des Jahres 2021 Vollgas für krebskranke Kinder! 

Bei traumhaften Wetter fand im Juni unsere Familien-
fahrt nach Sayda statt (S. 8-9). Wie immer hatten Lutz 
Peschel und Robert Scharf mit dem Team des Kleinen 
Vorwerk und unser Mitarbeiterteam ein erlebnisreiches, 
vielseitiges und wunderbares Wochenende organisiert. 

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser, 

Unsere Eltern hatten einen angenehmen Rahmen sich 
auszutauschen und die Aktivitäten boten den Kindern 
und Jugendlichen eine schöne Abwechslung zum Alltag.

Für unsere betroffenen Familien und für unsere Mitarbei-
tenden beim Sonnenstrahl e. V. Dresden ist es wundervoll, 
dass wir wieder die Möglichkeit haben, an Veranstaltun-
gen teilzunehmen, Campaktivitäten durchzuführen und 
eigene Projekte umsetzen zu können.  So konnten u. a. 
unser Winter- und Ostercamp stattfinden (S. 10 u. S. 15). 
Auch die Geschwistertage (S. 12), das verwaiste Vätertref-
fen (S. 16) und viele weitere Aktivitäten unserer Selbsthil-
fegruppen waren erfreulicherweise wieder vollumfäng-
lich möglich. Nicht zu vergessen sei dabei unser jährliches 
Benefizkonzert in der Kreuzkirche, bei dem alle Beteilig-
ten ein außerordentlich berührendes Programm erlebten 
(S. 6-7).

Liebe Leserinnen, liebe Leser, Sie sehen, wir sind wieder 
vollständig zurück nach all der Zeit der notwendigen Ein-
schränkungen und der weitere Jahresverlauf verspricht 
Großes für den gesamten Sonnenstrahl! So können wir 
seit Mitte Juli offiziell auch den Startschuss für unser 
bisher größtes Projekt verkünden: ein neues Haus auf 
dem Gelände des Uniklinikum Dresden verkünden. Alle 
bisherigen Informationen sowie erste Bildeindrücke des 
Neubauprojekts finden Sie auf den Seiten 20 bis 21.

All unsere Arbeit schaffen wir, dank Ihrer finanziellen Un-
terstützung. Wir danken allen, die weiter an unserer Seite 
geblieben sind und uns nicht aus ihrem Fokus verloren ha-
ben. Wir hoffen sehr, dass unsere Arbeit weiter die nötige 
Beachtung findet und wir unsere Unterstützung und Hilfe 
für krebskranke Kinder leisten können.

Wir wünschen Ihnen weiterhin einen tollen Sommer mit 
vielen positiven „Mehr“-Momenten und jetzt viel Freude 
mit unserer neuen Ausgabe!

Andreas Führlich
Vorstand

 3  //  Editorial

Inhalt:

„Startschuss für unser bisher größtes 
Projekt: das Haus „Fiduz“!“



Aus dem Verein  //  4

Vorstellung des neuen Geschäftsführers: 
Falk Noack

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Seit 01. April 2022 bin ich der neue Geschäftsführer des 
Sonnenstrahl e. V. Dresden.

Bis dato war ich 25 Jahre im Thomas Sport Center als 
Führungskraft und seit 2016 als Geschäftsführer tätig. Ich 
habe das Unternehmen mit mittlerweile fünf Standorten 
aufgebaut, konnte in der Zeit beruflich reifen und mich 
frei entwickeln. Letztlich hat mich das Thomas Sport Cen-
ter zu dem Menschen gemacht, der ich heute bin.
Auch habe ich dort meine liebe Frau und sehr viele gute 
und beste Freunde kennengelernt.
Ich bin für diese Lebensphase sehr dankbar.  

Mit dem Sonnenstrahl e. V. bin 
ich persönlich bereits seit 
20 Jahren verbunden.  

Ich war das Bindeglied zwischen Thomas Sport Center 
und dem Verein.

Seit vielen Jahren wurde regelmäßig ein besonderes 
Jugendgruppen-Highlight veranstaltet: ein Ausflug in den 
Leipziger Freizeitpark BELANTIS. Außerdem wurde für die 
Kinderweihnacht auf Station eine große Spendenaktion 
mit Mitgliedern und Mitarbeitenden erfolgreich umge-
setzt.

Nach langen, schlaflosen Nächten während der Corona-
zeit bin ich zu dem Punkt gekommen, neue Wege gehen 
zu wollen. Dabei möchte ich nicht nur einen Job erledigen, 
sondern etwas dabei bewirken. Etwas, das nachhaltig 
ist, das die Menschen berührt und zusammenbringt. Aus 
eigener Erfahrung weiß ich, wie wichtig ein umfassendes 
Netzwerk für alle Betroffenen ist. Daher ist es mir ein 
ehrliches Bedürfnis, Teil des Teams zu werden und meine 
Erfahrungen und Kompetenzen einzusetzen. 

Ich habe umfassende Erfahrungen im Bereich der 
Geschäftsführung und bringe viel Wissen zu einer 
gesunden Lebensweise, besonders mit Fokus auf Sport 
und Ernährung, mit. Zudem bin ich in meiner Freizeit 
sportlich sehr aktiv und verbringe die Zeit am liebsten in 
der Natur. Als gelernter Koch und bekennender Vegetarier 
stehe ich mit Rat und Tipps gern zur Verfügung. Ich bin 
kommunikativ, neugierig und habe viele Ideen zur Wei-
terentwicklung des Vereins. 

Die Phase der Einarbeitung ist auch für das gesamte 
Sonnenstrahl-Team eine spannende Selbstreflexion der 
eigenen Tätigkeit. In vielen Gesprächen wurde mir der 
Verein, die Unterstützungsangebote und das Netzwerk 
im Bereich der deutschsprachigen Kinderonkologie Land-
schaft vorgestellt. 

Dabei ist mir das Projekt „Schulavatar“ gleich besonders 
ans Herz gewachsen. Leider konnte der Einsatz von Schul-
avataren der Firma No Isolation für den Standort Dresden 
noch nicht gelingen. Deshalb ist mein kurzfristiges Ziel 
die Anschaffung und Etablierung mehrerer Avatare in 
Zusammenarbeit mit der Dresdner Uniklinik.

Zwei weitere Ideen möchte ich direkt weiterverfolgen: 
eine Sporttherapie für die Kinderonkologie Dresden und 
ein wöchentliches Massageangebot für die Eltern und 
Pflegekräfte. Beide Projekte sollen bald umgesetzt wer-
den, die ersten Gespräche dazu sind bereits erfolgt. 

Ich danke dem gesamten Vorstand und dem Sonnenstrahl 
Team für die überaus herzliche Aufnahme und das mir 
entgegengebrachte Vertrauen. 

Ich freue mich auf viele gemeinsame und erfolgreiche 
Jahre.

Falk Noack
Geschäftsführer
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Nach sechs Jahren im Sonnenstrahl e. V. Dresden als Mitarbeiterin der 
Geschäftsstelle gebe ich den Staffelstab ab und verabschiede mich vom Ver-
ein, seinen Mitgliedern und meinen Kolleginnen und Kollegen. 

Ich hatte eine aufregende Zeit, habe viele tolle Menschen getroffen und habe 
über mein eigentliches Fachgebiet hinaus jede Menge Neues gelernt. Dennoch 
steht für mich eine komplette Neuorientierung an, die mich nicht nur in ein 
anderes Berufsfeld führt, sondern auch in eine andere Stadt. 

Ich werde mich auch künftig für den Sonnenstrahl e. V. Dresden engagieren 
und wünsche für die anvisierten Meilensteine, wie den Bau des geplanten 
Projekthauses in direkter Nachbarschaft zur Kinderonkologie, viel Kraft. 

Ich bedanke mich bei unserem Vorstand für das in mich gesetzte Vertrauen 
und bei meinen unvergleichlichen Kolleginnen und Kollegen für ihren Team-
geist, ihre Empathie und die anregenden Pausengespräche.

Alles Gute wünsche ich auch Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, liebe Spender-
innen und Spender. Bitte bleiben Sie dem Verein treu.

Annegret Riemer
Ehemalige Mitarbeiterin der Geschäftsstelle

Verabschiedung der Mitarbeiterin: 
Annegret Riemer 

Veranstaltungen

Jahreshauptversammlung der Deutschen Kinder-
krebsstiftung in Fulda

Vom 24. bis 26. Juni 2022 fand in Fulda die Jahreshauptversammlung der Deut-
schen Kinderkrebsstiftung (DKS) und der Deutschen Leukämie-Forschungshil-
fe (DLFH) statt. 

Aus Dresden nahmen Andreas Führlich, langjähriges Kuratoriumsmitglied des 
DKS, Simone Seibold, im Oktober 2021 zur Kassenprüferin der DLFH gewählt, 
sowie unser Geschäftsführer Falk Noack teil.

Neben der Vorstellung der Jahresberichte und der Neuwahl des Vorstandes 
der DKS gab es viel Raum zum konstruktiven Austausch zwischen den 
Vereinsvorständen des gesamten Bundesgebietes. 

Simone Seibold
Vorstand

Gemeinsam auf der Jahreshauptversamm-
lung  v. l. n. r.: Vorstandsvorsitzender 
Andreas Führlich, erste Stellvertreterin 
Simone Seibold und Geschäftsführer Falk 
Noack

Geschäftsführer Falk Noack präsentiert den Schulavatar - sein Herzensprojekt
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„Ein Programm, 
das unter die 
Haut ging!“

Projekte  //  xx

Veranstaltungen

23. Benefizkonzert mit dem Dresdner Kreuzchor

Ein außerordentlich berührendes 23. Benefizkonzert liegt hinter uns. Die jungen Künstlerinnen und Künstler des 
Sächsischen Landesgymnasiums für Musik Carl Maria von Weber Dresden und des Dresdner Kreuzchores haben 
unseren Gästen und uns ein wunderbares Programm gestaltet, das unter die Haut ging! 

Wir sind unendlich dankbar, dass diese beiden Institutionen bereits so viele Jahre an unserer Seite sind und uns bei 
unserer Aufgabe, krebskranke Kinder und ihre Familien zu begleiten, unterstützen.

Die künstlerische Leitung des Abends hatte Kreuzkantor Roderich Kreile inne, den wir zum letzten Mal bei unserem 
Benefizkonzert begrüßen durften, bevor er sich im Sommer aus seiner Position verabschiedet. Einen herzlichen und 
großen Dank an ihn.
Darüber hinaus danken wir der Sächsischen Staatsministerin für Kultur und Tourismus, Barbara Klepsch, für die 
Übernahme der Schirmherrschaft sowie ihre wunderbaren Grußworte an das Publikum. Dankbar sind wir auch der 
Dresdner Kreuzkirchgemeinde, vertreten durch Superintendent Christian Behr, der bei der Begrüßung eindringliche 
und bewegende Worte zur damals aktuellen Situation fand.

Die emotionalen Höhepunkte des Konzertabends wurden von zwei Menschen gestaltet, die selbst mit der Krankheit 
Krebs in Berührung kamen. Einerseits Herr Berger, der als betroffener Vater die Kerze im Gedenken an die verstorbenen 
Kinder zum Altar trug und andererseits Frau Jasmin Kohlmann, die mit ergreifenden Worten allen klar machte, was es 
bedeutet, Krebs im Kindesalter zu haben und wie sehr sich dies auch auf das Leben als Erwachsene auswirken kann. 
Beides waren sehr bewegende Gänsehautmomente und bekamen dank des kleinen Ensembles des Kreuzchores die 

passende musikalische Untermalung. Wir möchten beiden unseren größten Respekt für ihren Mut aussprechen 
und danken ihnen von Herzen für diese Bereicherung des Abends.

Nicht vergessen möchten wir unsere zahlreichen ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer, die sich um unsere Besucher beim Einlass, Programmheftverkauf 
und der Platzanweisung freundlich und kompetent gekümmert haben.

Auch danken wir von Herzen allen Unterstützern und Sponsoren, die diesen 
Abend ermöglicht haben. Vor allem Saxoprint für den Druck des Programm-
heftes, der Blumen & Florales Zetzschke GbR für die wunderschönen Blumen-
sträuße, der Ev.-Luth. Kreuzkirchgemeinde Dresden für die Bereitstellung 
ihrer Räume und Schneider und Partner für ihr Sponsoring.

Und zu guter Letzt vielen, vielen Dank auch an unser Publikum, das mit dem 
Kauf von Konzertkarten und der großzügigen Kollekte die Musiktherapie auf 
der Kinderkrebsstation des Uniklinikums direkt unterstützt!

Wir freuen uns jetzt schon auf das 24. Benefizkonzert und hoffen, Sie alle 
wieder begrüßen zu dürfen!

Von Silvia Ender

Am Rednerpult Frau Jasmin Kohlmann, wie sie mit bewegenden 
Worten von ihrer Erfahrung mit Krebs im Kindesalter berichtet

Fotos: Sächsisches Staatsministerium für Kultur und Tourismus
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Familienfahrt 2022 nach Sayda

Ein Wochenende für Groß & Klein mit ganz viel 
Glück und Sonnenschein!
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Vom 17.06. bis 19.06.2022 fand zum 22. Mal unsere belieb-
te Familienfahrt statt. Mit gleich doppelter „Glückszahl“ 
(22) im Gepäck versprach dieses Wochenende ein voller 
Erfolg zu werden, denn statt Regen und Gummistiefel 
hieß es dieses Jahr: Sonne satt!

So machten sich am Freitagnachmittag bei ganz viel 
Sonnenschein rund 140 Personen auf den Weg nach 
Sayda zum Kleinen Vorwerk, wo man die Familien bereits 
freudestrahlend erwartete. 

Zur Einstimmung in ein Wochenende voller Glücksmo-
mente gab es ein köstliches Begrüßungsbuffet, das so 
liebevoll hergerichtet war, dass es keine Essenswünsche 
offenließ. Gestärkt vom Buffet ging es direkt den Lach-
muskeln an den Kragen, denn ein witziges Puppentheater 
stand noch auf dem Programm. Ganz gleich ob Groß oder 
Klein, alle kamen auf ihre Kosten und der ein oder andere 
musste vor lauter Lachen wortwörtlich nach Luft schnap-
pen. Den krönenden Abschluss des ersten Tages bildete 
die gemütliche Lagerfeuerrunde, bei der die Familien 
untereinander bereits erste Kontakte knüpften und 
gemeinsam diesen erlebnisreichen Tag Revue passieren 
lassen konnten.

Am Samstag erwartete die Familien, wie jedes Jahr, ein 
buntes Unterhaltungsprogramm in familiärer Atmosphä-
re. So hatten alle Beteiligten die Möglichkeit, an einem 
oder mehreren Bastelworkshops wie beispielsweise 
Töpfern, Teelichtgläser bemalen oder Holzautos selber 
schnitzen, teilzunehmen. Vor allem aber auch die sportli-
chen Wettbewerbe beim Bubble-Ball, Bogenschießen und 
Bierkastenklettern sorgten bei allen Kindern und Erwach-
senen für sehr viel Freude.

Aufgrund des fantastischen Wetters machte sich zudem 
am Nachmittag nach dem Kaffeetrinken spontan eine 
Gruppe Badelustiger mit unserem Mitarbeiter Remo 
Kamm-Thonwart auf den Weg zu den Schwemmteichen, 
wo alle gemeinsam die Abkühlung sehr genossen.
Außerdem sorgte ein Tanzworkshop in lockerer Atmo-
sphäre bei allen für Begeisterung. Am Ende des Tages 
rundete das gemeinsame Lagerfeuer mit leckerem Knüp-
pelteig diesen rundum perfekten Tag ab. 

Auch wenn Sonntag den letzten Tag unserer Familienfahrt darstellte, warteten nochmals einige Highlights auf unsere 
Familien. So stand der Tag ganz im Zeichen von „Naturangeboten“ wie: eine Imkereiführung, Holz hacken und mähen 
mit der Sense. Ohne Zweifel - alles Aktivitäten, die den Familien noch lange positiv in Erinnerung bleiben werden.
Bevor sich dieses sonnige und zugleich spaßige Familienfahrt Wochenende dem Ende zuneigte, stand noch die mit 
Spannung erwartete Siegerehrung der beiden sportlichen Wettbewerbe an.

Den perfekten Abschluss unserer 22. Familienfahrt bildete ein letztes gemeinsames Mittagessen mit den Familien und 
allen Mitarbeitenden des Sonnenstrahls sowie tatkräftigen Helfern.

Wir sagen ganz laut: DANKE für dieses Wochenende, welches 
zahlreiche Glücksmomente für Groß und Klein bereitgehalten hat!

Allen voran geht ein großes Dankeschön an Robert Scharf und sein Team des Kleinen Vorwerk, die wiedermal ihre groß-
zügige Gastfreundschaft und ihr kulinarisches Können gezeigt haben. 
Lutz Peschel möchten wir ebenfalls für die tolle Organisation des Wochenendes danken.
Und auch allen Workshopleitern sowie allen Künstlern sprechen wir einen großen Dank aus.

Von Silvia Ender und Laura Plantikow

Fotos: Matthias Ander
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Wintercamp

Johanngeorgenstadt 2022

Von Remo Kamm-Thonwart

Es ging nach Johanngeorgenstadt, Olé!
Da lagen noch Berge von Schnee.

Mit dreizehn Geschwistern,
Skier an

Und an den Hang.

Am Anfang noch manchmal gefallen,
Dann gelang es schnell allen

Elegant zu sausen ins Tal.

Ein Iglu wuchs …

Im Winterwald rodeln und toben,
Den Koch Jens können wir loben

Und abends: „Bitte ńe Runde Werwolf nochmal!“

Erst Gips ins Gesicht zu Masken verschmieren
Danach eine Runde Schneeballschlacht.

Es folgte die Verwandlung zu Tieren
Nachdem sie mit Farben und Federn fertig gemacht. 

Das Iglu wuchs …

Mit den Huskys durch den Wald.
Wir kommen wieder - bald (wenn es schneit!)

Es stürmt und regnet.

Das Iglu war dann eingeebnet.

Sachsenbike

Motorrad-Abenteuer in der Sächsischen Schweiz

Am 20. Mai fand die 20. Heimkinderausfahrt des Sachsen-
bike e. V. statt. Wir durften mit 14 Kindern bzw. Jugendli-
chen teilnehmen und einen unvergesslichen Tag erleben.

Traditionell findet das Zusammentreffen aller teilneh-
menden Kinder und Jugendlichen des Sonnenstrahl e. V. 
Dresden und der anderen sozialen Vereine und Träger mit 
den Bikern früh morgens an der Feldschlösschen Braue-
rei in Dresden Coschütz statt. Eine große Aufregung war 
spürbar, denn ca. 150 Kinder und Jugendliche, 150 Bikerin-
nen und Biker sowie 150 knatternde Motorräder waren 
vor Ort. Schnell war für jedes Kind die passende Maschine 
gefunden und es wurde bereits ein bisschen mit den 
Bikern gequatscht. Zudem wurde ausprobiert, ob die 
Helme gut passen und alle sicher auf den Motorrädern 
sitzen.

Und dann ging die Ausfahrt auch schon los. In einer 
endlos erscheinenden Kolonne fuhren alle zusammen 
aus Dresden raus, über Lockwitzgrund und Müglitztal 
nach Gohrisch bis zum Kinder- und Jugenddorf ERNA. 
Auch wenn das Motorradfahren an sich schon ein riesi-
ges Abenteuer war, so waren die landschaftlichen Aus-
blicke während der Fahrt nicht weniger verzaubernd. 
Zur Mittagspause in der ERNA wurden die Eindrücke 
ausgetauscht und die kleinen sowie großen Teilnehmen-
den konnten sich bewegen und austoben, um die ange-
spannten Muskeln vom Motorradfahren zu lockern. Beim 
Tischtennis kamen alle Beteiligten zusammen und hatten 
gemeinsam viel Spaß. Am Nachmittag gab es eine weitere 
Motorradrunde, inzwischen waren alle schon routiniert 
im Aufsteigen, Absteigen und Mitfahren. Durch hübsche 
Orte der Sächsischen Schweiz und um unzählige Kurven 
knatterten alle nach Heeselicht zur Kaffeepause am 
Motorradmuseum. Dort war bereits alles bestens vorbe-
reitet und es gab leckere Kuchen und Kekse zur Stärkung. 
Mit der letzten Etappe ging es zurück zum Kinder- und 
Jugenddorf nach Gohrisch, wo der Ausflug bei einer Brat-
wurst ausklang und sich die Kinder sowie Jugendlichen 
langsam bei den Bikern verabschieden mussten.

Unsere Gruppe ist anschließend mit einem Reisebus zu-
rück nach Dresden gefahren, wo wir 14 erschöpfte, aber 
freudestrahlende Kinder und Jugendliche an die Eltern 
übergeben durften.

Vielen herzlichen Dank allen Organisierenden vom 
Sachsenbike e. V. für diese aufregende Veranstaltung und 
allen verantwortungsvollen Bikerinnen und Bikern, die 
die Kinder und Jugendlichen sicher gefahren und wohlbe-
halten wieder abgeliefert haben!

Von Ulrike Grundmann

Fotos: Peggy Gröschke
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Im Rahmen unserer Geschwisterarbeit fanden sich Ende Februar elf Hobbyköchinnen und Hobbyköche zwischen 
sieben und zwölf Jahren im Elternhaus des Sonnenstrahl e. V. Dresden zusammen, um zu beweisen, dass sie für ihr Alter 
schon einiges auf der Pfanne haben! Denn das erste eigene (und ziemlich leckere) perfekte Sonnenstrahl Dinner wurde 
veranstaltet. In jeweils drei Teams zauberten die (kleinen) Gourmets – mit minimaler Unterstützung der Sonnen-
strahl-Kochfeen – kulinarische Köstlichkeiten wie eine herzhafte,  sächsische Kartoffelsuppe, Nudeln mit einer deli-
katen Tomatengemüse Soße sowie traumhafte Schokoladen-Kirsch-Muffins. Und während die einen beim Einkaufen 
einen waghalsigen Wettbewerb veranstalteten, wer zuerst die Eier heil zum Einkaufswagen und im Slalom durch die 
Menschenmenge bringen konnte, waren die anderen super kreativ und gestalteten bei schönstem Wetter einen tollen 
Tisch, an dem später diniert werden sollte. Natürlich wurde sich vor dem Essen auch noch in Schale geworfen! Jeder 
hatte sein liebstes, schickstes Outfit dabei und so war das Dinner perfekt.

Das Essen war so lecker, dass schnell klar war: Einzelne Punkte braucht es gar nicht! 10 Punkte für den Sonnenstrahl 
und seine talentierten, kreativen und fröhlichen Köchinnen und Köche!
Gekrönt wurde der Tag mit dem lustigen Film „Ratatouille“. Und wer dabei genau hinhörte, konnte vielleicht das ein 
oder andere Mal leises Schmatzen vernehmen. Denn auch die letzten vorzüglichen Nachspeisen fanden noch heimlich 
ihren Weg in die (eigentlich schon kugelrunden) Mägen. 

Das perfekte Sonnenstrahl Dinner hat allen Beteiligten so viel Spaß gemacht, dass schon nach Rezepten für das kom-
mende Jahr gesucht wird, wenn es wieder heißt: Auf in die Küche … Fertig … LOS! 

Von Phylicia Seidel

Geschwistertag

LEGOtastischer Tag im Elternhaus Sonnenstrahl
Für unseren Geschwistertag im Juni stand alles unter dem kunterbunten 
Motto „LEGO“.
Nach einem spielerischen Start in den Nachmittag beobachteten alle Kinder 
gespannt, wie ein Auto des LEGO® Stores Dresden auf den Hof unserer Eltern-
villa in der Goetheallee fuhr.

Und ehe sich die Kinder versahen, wurde eine riesige Kiste voller bunter 
LEGO-Steine unter lautem Gepolter auf den großen Konferenztisch im
Elternhaus des Sonnenstrahls ausgeleert. Sofort fingen die Kinderaugen an 
zu strahlen und das große Bauen konnte direkt beginnen. Insgesamt zwei 
Stunden verbrachten sie mit dem Zusammensetzen der beliebten Steine und 
so entstanden unter anderem viele tolle Minion-Gebäude, coole Partyboote 
und schwarze Panther. Die ganze Zeit mit dabei waren die Mitarbeitenden des 
LEGO® Stores Dresden, die mit wertvollen Tipps und Tricks das Zusammen-
bauen der kleinen Steine unterstützten. Zum Abschluss des großen Bauens 
gab es noch für jedes Kind ein kleines Geschenk. Außerdem spendete LEGO die 
restlichen Bausteine und Figuren an unsere Elternvilla. 

Dort gibt es ab sofort ein buntes Arsenal mit allem, was das LEGO-Herz begehrt. Abgerundet wurde dieser schöne Tag 
mit einer großen Portion Nudelauflauf. Passend zu unserem LEGO-Geschwistertag wurde noch der LEGO-Film „Ninja-
go“ geschaut. Dazu gab es frisches Popcorn und andere leckere Knabbereien. Etwas müde von diesem ereignisreichen 
Tag, aber sehr gut gelaunt, verabschiedeten wir uns spät am Abend voneinander – in Gedanken schon wieder bei der 
Planung des nächsten fantastischen Geschwistertages!

Von Phylicia Seidel

13   //  Unterstützer

Jedes Mitglied stärkt unseren Verein, wir würden uns daher über Ihren Beitritt sehr freuen.
Sonnenstrahl e. V. Dresden, Goetheallee 13, 01309 Dresden

Name, Vorname						      Geburtsdatum (nur bei Einzel-/Familienmitgliedschaft)

Firma (nur bei Firmenmitgliedschaft)

Straße							       Postleitzahl, Ort

Telefon/Mobil						E      -Mail

Den Jahresbeitrag	 a) 	 für eine Einzelmitgliedschaft von 		   Euro (Mindestbeitrag 10,00 €/Jahr)

M 			   b)	 für eine Familienmitgliedschaft von 	  Euro (Mindestbeitrag 20,00 €/Jahr)

M 			   c)	 für eine Firmenmitgliedschaft von 	  	  Euro (Mindestbeitrag 100,00 €/Jahr)

     kann der Verein per Lastschriftverfahren von meinem Konto einziehen (siehe unten).

     werde ich jährlich bis zum 31.03. überweisen.

Ort, Datum						      Unterschrift

Einzugsermächtigung

Ich ermächtige hiermit den Sonnenstrahl e. V. Dresden widerruflich, o. g. Jahresbeitrag bei Fälligkeit zu Lasten meines 
Kontos

IBAN	 					     	 BIC	 					   

Bank	 					     	 durch Lastschrift einzuziehen.

Ort, Datum						      Unterschrift

Mitgliedsantrag

Hinweis zum Datenschutz: Wir, der Sonnenstrahl e. V. Dresden (vertreten durch Andreas Führlich, Goetheallee 13, 01309 Dresden, E-Mail: 
vorstand@sonnenstrahl-ev.org/Datenschutzbeauftragter: Ingo Krause, Kontakt: Goetheallee 13, 01309 Dresden), erheben Ihre Daten auf 
Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO. Wir sichern Ihnen zu, dass wir Ihre persönlichen Daten vertraulich behandeln und ausschließlich 
für den Zweck der Mitgliederverwaltung und Mitgliederbetreuung nutzen (Durchführung der Beitragsbuchung, Zusendung der 
Spendenbescheinigung, Zusendung unserer Vereinszeitschrift, Einladung zur Mitgliederversammlung sowie wichtigen Veranstaltungen 
des Vereins). Ihre Angaben werden vor dem Zugriff unberechtigter Personen nach Maßgabe des BDSG und der DSGVO angemessen 
geschützt. Ein Transfer Ihrer Daten in Drittländer findet nicht statt. Zur Durchführung der Beitragsbuchung setzen wir einen Dienstleister 
ein, der zur Vertraulichkeit und ausschließlich zweckgebundenen Verarbeitung der überlassenen personenbezogenen Daten verpflichtet 
ist. Sie sind gemäß § 15 DS-DGVO jederzeit berechtigt, Auskunft über Ihre Daten zu erhalten. Gemäß § 17 DSGVO können Sie jederzeit die 
Berichtigung Ihrer Daten verlangen. Gem. § 17 können Sie außerdem die Löschung und Sperrung einzelner personenbezogener Daten 
verlangen, soweit Ihre Daten für die Abwicklung der Mitgliederverwaltung nicht erforderlich sind. Bei einem Vereinsaustritt werden Ihre 
personenbezogenen Daten nach Ablauf einer Frist von 3 Jahren gelöscht. Wir versenden einmal pro Quartal an unsere Mitglieder postalisch 
die Zeitschrift Sonnenstrahl und regelmäßig Einladungen zu wichtigen Veranstaltungen, wie der Mitgliederversammlung. Sollten Sie daran 
kein Interesse haben oder möchten Sie die Zeitschrift gern per E-Mail erhalten, teilen Sie uns dies bitte schriftlich oder per E-Mail (info@
sonnenstrahl-ev.org) mit.

Geschwistertag

Das Perfekte Sonnenstrahl Dinner
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Ausflug

Tierisch starker Tag im Zoo Hoyerswerda
Am 30. April 2022 erhielten 28 große und kleine Tierbegeisterte des Sonnenstrahls die einzigartige Gelegenheit, hinter 
die Kulissen des Zoos Hoyerswerda zu blicken. Was sie da alles erlebt haben! 

Gleich zu Beginn des Tages gab es für unsere „freilaufenden Sonnenstrahlen“ das erste Highlight, denn sie durften im 
Restaurant „Sambesi“ in zwei Etappen ihre Stärkung für den Tag zu sich nehmen. Neugierig wurden sie dabei von den 
vielen Zoo-Besucherinnen und Besuchern beobachtet. 

Nach der Raubtierfütterung ... wir meinen natürlich Stärkung … konnte sich die eine Gruppe bei wunderschönem Wet-
ter nach Herzenslust austoben und viele verschiedene Spiele spielen, während die anderen schon auf die erste 
Expedition gingen. Dort begegneten sie nicht nur einem gezähmten Emu, der frei herumlief und gekrault werden woll-
te, sondern auch echten Schlangen, die man sogar streicheln konnte, „Die sind ja gar nicht glitschig?!“. Die superniedli-
chen Erdmännchen wurden ebenfalls ausgiebig bewundert. Danach wurde gewechselt und die zweite Gruppe ging auf 
Erkundungstour. Auch hier gab es wieder eine Expertenführung durch die weite Zoo Wildnis. Dieses Mal jedoch gingen 
unsere „Sonnenstrahlen“ zu Esel, Bär, Affe und Co.

Nachdem fast alle Tiere des Zoos genug gefüttert und bestaunt wurden, gab es zum krönenden Abschluss für unsere 
Kinder und Jugendlichen noch tolle kleine Geschenke und ein richtig leckeres Eis! Mmmh … war das gut! 

Vielen lieben Dank allen Beteiligten und natürlich auch den Tieren im Zoo für diesen unvergesslichen, lehrreichen und 
abenteuerlichen Tag! Wir freuen uns, bald wiederzukommen und noch mehr über die faszinierende Tierwelt zu lernen. 

Von Phylicia Seidel
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Zum diesjährigen Camp für „kleine“ ehemalige Patien-
tinnen und Patienten ging es für fünf Tage zum Eurohof 
Hainewalde. Trotz (zu) vieler Anmeldungen konnten alle 
Kinder mitfahren, da die Unterkunft freie Kapazitäten 
hatte und die Betreuung aufgestockt werden konnte. 
Für viele der Kinder war es das erste Sonnenstrahl Camp 
und der Abschied von den Eltern gestaltete sich mitunter 
herausfordernd. Schlussendlich wagten alle Kinder diesen 
großen Schritt. Der Knoten platze dann sehr schnell und 
es wurden erste Freundschaften geschlossen. So rückte 
das Heimweh sofort in den Hintergrund.

Unter dem Motto „Sichtbar“ verbrachten wir viele ereig-
nisreiche und vielfältige Tage zusammen. An unserem ers-
ten Nachmittag vor Ort zogen wir in Kleingruppen los und 
dachten über die unsichtbaren Stärken unseres Körpers 
nach, erkundeten blind das Gelände des Eurohofes oder 
überlegten, was es in der Natur für sichtbare Spuren gibt. 
An anderen Tagen wanderten wir über Stock und Stein 
und erklommen so den nahe gelegenen Töpfer, machten 
Wassersport im TRIXI-Bad oder bestaunten flatternde 
Falter im Schmetterlingshaus. Auf dem Eurohof war 
ausgiebig Freizeit eingeplant. So konnten alle nach Lust 
und Laune überlegen, wie sie ihre Zeit gestalten wollten: 
kreativ werden, beim Mobilen basteln, abenteuerlustig 
den Wasserspielplatz erkunden oder fleißig jeden Morgen 
beim Füttern der Meerschweinchen und Striegeln der 
Esel helfen. Dank der hervorragenden Gruppenharmonie 
konnten wir auch viele gemeinsame Spiele spielen: Zu-
nächst wurden Namen gelernt, dann Dorfbewohnerinnen 
und Dorfbewohner  vor den bösen Werwölfen gerettet 
(manchmal mehr, manchmal weniger erfolgreich). 

Zwischendurch gab es auch 
inhaltliche Arbeit zum Thema 
„Was ist von meiner Erkrankung 
noch (un)sichtbar?“. 

Über eine kreative Methode wurden die Kinder ermutigt, 
über ihre eigene Situation nachzudenken und der ge-
genseitige Austausch darüber angestoßen. Bestehende 
Einschränkungen anderer Kinder konnten so besser ver-
standen werden, wodurch Empathie und die gegenseitige 
Rücksichtnahme aufeinander erleichtert wurde. 

AktivCamp: Ostern

(Un-)Sichtbar -  
Ich habe was,  
was du nicht siehst!

Ein toller Höhepunkt unserer gemeinsamen Zeit war un-
ser Ausflug zur Menschel-Limo. In deren Produktionsstät-
te in Hainewalde wird von frischer Gurken-Zitronen-Limo 
bis zu (wirklich sehr) süßer Schokobrause alles produ-
ziert. Die Kinder erhielten einen einzigartigen Blick hinter 
die Kulissen der Herstellung und durften sogar tatkräftig 
beim Säubern und Stapeln der Kisten unterstützen. Zur 
Erfrischung und zum Dank gab es für alle eine Flasche 
Apfelsinenbrause zum Kosten. Zurück im Eurohof wurde 
prompt die dortige Schülerküche zum Limo-Versuchsla-
bor. Gurken wurden geraspelt, Zitronen geschnitten und 
Himbeeren entsaftet, um die eigenen Rezeptideen in die 
Tat umzusetzen. Die Verkostung der entstandenen Sorten 
wie „Sonnenstrahler Himbeerlimo“, „Apfelschock“ und 
„Cucumber-Limo“ erfolgte mottogetreu an der unsicht-
BAR. 

Nach dieser abwechslungsreichen Campzeit ging es sicht-
bar vergnügt zurück nach Dresden. Im Gepäck: zahlreiche 
frischgebackene Freundinnen und Freunde, kreative 
Limo-Rezepte und viele schöne gemeinsame Erinnerun-
gen.

Von Dana van Deel



Vom 8. bis 14. April fand das sechste Treffen verwaister 
Väter im Kurort Rathen statt. Mit dabei waren Jens Sal-
lowsky, Leiter der Männergruppe der Björn Schulz Stif-
tung in Berlin und selbst verwaister Vater mit drei ande-
ren Vätern und Remo Kamm-Thonwart vom Sonnenstrahl 
e. V. Dresden mit vier weiteren Vätern.

Am frühen Abend traf man sich im Gästehaus Felsen-
grund & Friedensburg. Dort wurde gemeinsam zu Abend 
gegessen und anschließend lernte man sich in gemütli-
cher Runde kennen, denn es waren auch neue Väter dabei. 
Jeder konnte ungezwungen über den Verlust des eigenen 
Kindes reden. Dabei lag das tragische Ereignis für einige 
schon Jahre zurück und für andere erst ein paar Wochen. 
Dies führte dazu, dass der Gesprächsabend sehr vielseitig 
verlief und verschiedenste Themen, wie zum Beispiel eine 
mögliche Reha und eigene Erfahrungen ausgetauscht 
wurden.  

Tags darauf sollte es im Elbsandsteingebirge zum Klet-
tern gehen, aber leider spielte das Wetter nicht mit. In der 
Nacht hatte es geregnet, was den Elbsandstein so glatt 
wie Schmierseife machte. Für uns als Unerfahrene war 
es nicht mehr möglich, den Berg zu besteigen, deshalb: 
kleine Planänderung. Des Wetters zum Trotz sind wir 
dennoch wandern gegangen. Zuerst ging es mit der Fähre 
über die Elbe, dann folgte der anstrengende Teil. Unsere 
Wanderroute führte uns ca. 20 km teilweise steile Pfade 
aufwärts bis zur Bastei. Von dort liefen wir weiter über 
die Basteibrücke, durch die Schwedenlöcher bis zum Am-
selfall - ein Ausflugspunkt schöner als der andere. Auch 
das Wetter bescherte uns jede Menge Überraschungen. 
So war von Regen über Graupel und Sturm bis hin zu Son-

nenschein alles mit dabei. Trotzdem war es eine gelunge-
ne Wanderung, bei der viel geredet und gelacht wurde. 
Es ist eine wunderschöne Gegend mit beeindruckenden 
Ausblicken. Am Abend wurde gegrillt und man hat sich 
am Lagerfeuer gemütlich bei Musik unterhalten.

Am letzten Tag, direkt nach dem Frühstück, wurde das 
Wochenende noch gemeinsam ausgewertet. Hierbei 
wurde vor allem geschaut, was es jedem Einzelnen in der 
Gruppe gebracht hatte. Letztlich waren sich alle Beteilig-
ten einig, dass es für jeden ein erfolgreiches Wochenende 
war. Vor allem die Gespräche zwischen den Vätern, die 
das gleiche Schicksal teilen, brachten einen enormen 
Mehrwert für alle. Im Anschluss ging es dann noch eine 
kleine Runde um den Amselsee. Mit dabei bereits ers-
te Gespräche über das nächste Treffen und wo dieses 
stattfinden könnte. Es wurden einige gute Vorschläge 
gemacht. Vielleicht wird es wieder in Rathen sein, denn 
das Klettern steht noch aus und es gibt viele unentdeckte 
Wanderwege, die darauf warten, von uns erkundet zu 
werden. Mal sehen, was daraus wird.
Ich jedenfalls hoffe, dass beim nächsten Treffen sich noch 
mehr Väter anmelden, um gemeinsam ein schönes und 
guttuendes Wochenende zu erleben.
Alle Teilnehmer möchten sich ganz herzlich für die 
Organisation und Unterstützung beim Sonnenstrahl be-
danken. Ein Dank gilt auch den Sponsoren von der Björn 
Schulz Stiftung, die es ermöglicht haben, dass wir uns 
treffen konnten.

Ronald Tietz
Verwaister Vater

Elterngruppe

Treffen verwaister Väter 
in Rathen
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Mit Songs wie „Herz über Kopf“ und „Nur die Musik“ verzaubert der deutsche Singer-Songwriter Joris jährlich Tausen-
de Menschen. Doch an einem Wochenende im Juni widmete er sich nur einem kleinen privaten Kreis, denn er unter-
stützte die Aktion Herzenssache von Radio Dresden. Unter den glücklichen Zuhörerinnen und Zuhörern waren auch 
zahlreiche große und kleine Sonnenstrahlen. Alle erlebten einen unvergesslichen Nachmittag mit toller Musik, ganz 
viel Herz und anschließendem Meet and Greet mit genügend Zeit für Erinnerungsfotos. 

Elternwohnungen

Ukrainische Familien

Elterngruppe

Privatkonzert JORIS

Unseren besonderen Dank für dieses einmalige Event 
möchten wir vor allem unserem Kuratoriumsmitglied 
René Kindermann, der Agentur Sender und Empfänger,  
den Herrnhuter Sternen sowie Radio Dresden ausspre-
chen!

Von Laura Plantikow

Artem (links) und Viktor (rechts) fühlen sich wohl in unserer Elternwohnung. Die beiden Jungs haben sich im März auf 
der Flucht aus der Ukraine nach Deutschland kennengelernt und sind dicke Freunde geworden. Bei Ihrer Ankunft im 
Dresdner Uniklinikum wurden sie gemeinsam in ein Zimmer gelegt. Nun wohnen sie mit ihren Müttern Tür an Tür in 
unserer Dachgeschosselternwohnung. Beide sind an einem Hirntumor erkrankt und werden ambulant behandelt. Vor 
allem in den ersten Wochen konnte der Sonnenstrahl e. V. helfen. Unterstützung gab es beim Einkaufen, bei Klinikter-
minen und bei den vielen Behördengängen, die zu bewältigen waren. Auch kleine Ausflüge wurden organisiert und für 
Geburtstagsüberraschungen gesorgt. Für die Jungs ist die große Lego Kiste das Beste im Verein. Aber auch im Garten 
fühlen sie sich wohl und entspannen gern in der großen Korbschaukel. Die Mütter sind für die gut ausgestattete Woh-
nung und freundliche Unterstützung dankbar. Der Verein hat einmal mehr gelernt, dass man sich auch mit Mimik und 
Gestik bestens verständigen kann. Und für alles, was nicht so erklärt werden kann, kommen Sprachübersetzungs Apps 
zum Einsatz.

In den Elternwohnungen des Sonnenstrahl e. V. werden immer wieder geflüchtete Familien mit krebskranken Kin-
dern aufgenommen. Wenn ein Kind erkrankt, dessen Familie in einer Flüchtlingsgruppenunterkunft lebt, dann wird 
während der Krebsbehandlung die Unterbringung in geschützten eigenen Räumen empfohlen. Da sich über die 
Flüchtlingshilfe oftmals nicht so kurzfristig Familienwohnungen finden lassen, nehmen wir die Familien in unserer 
Elternwohnung auf. So ist neben der Rückzugsmöglichkeit und dem Infektionsschutz auch die Nähe zum Uniklinikum 

sichergestellt und unsere Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter können unterstützen, den Krankheitsalltag zu 
bewältigen.

Sprachbarriere und Kulturunterschiede sind herausfor-
dernd, aber gut lösbar. Wir versuchen die Kosten für die 
Unterbringung bei den zuständigen Stellen abzurechnen, 
sind aber häufig auf Spendenfinanzierung angewiesen, 
da es für diese besonderen Einzelfälle keine gesetzlichen 
Regelungen gibt.

Von Ulrike Grundmann
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Veranstaltungen

10 Jahre NASCAR-HILFT

19  //  Projekte

„Das beste Racing-Team der Welt!“

Freudestrahlend überreichen Andreas Führlich, Vorstand (links) 
und Falk Noack, Geschäftsführer (rechts) den Pokal für „Das beste 
Racing-Team der Welt“ an Jan Wätzig (in der Mitte)

10 Jahre Nascar-hilft. 
Das sind zehn Jahre voller Adrenalin, Mutmach-Momente für Groß und Klein und unzählige rasante Runden auf dem 
Lausitzring für den guten Zweck. 

In diesem Jahr zum zehnjährigen Jubiläum von Nascar-
hilft wartete auf die kleinen und großen Fans eine ganz 
besondere Premiere, denn die Auto-Flotte wurde um ein 
weiteres Gefährt erweitert. Ein Aquila CR1 mit satten 
550 PS und einem Leergewicht von sage und schreibe 
900 kg wird fortan auf dem Lausitzring noch mehr Kin-
deraugen zum Leuchten bringen und die zur Verfügung 
stehenden Autos auf vier Fahrzeuge erhöhen. 

Mittlerweile zählt die jährlich stattfindende Veranstaltung, welche Jan Wätzig, ehemaliger Formel-3-Rennfahrer, ins 
Leben gerufen hat, zu den Höhepunkten des Sonnenstrahl e. V. Dresden. 

„Wir sind froh und dankbar, dass Jan Wätzig und sein Team das 
machen.“, Andreas Führlich, Vorstand.

In Europas schnellstem Renntaxi erleben betroffene Kinder und deren Familien ein einzigartiges Erlebnis und können 
so für einen Moment all den Druck und Stress des Klinikalltags vergessen. Auf dem Beifahrersitz der mehr als 500 PS 
starken Renntaxis können sie ganz leicht abschalten und all die schlechten Zeiten wortwörtlich auf der Rennstrecke 
hinter sich lassen. Mehr als 100 betroffene Kinder und deren Familien konnten bereits neue Kraft und Mut aus diesem 
besonderen Erlebnis schöpfen.

Wir möchten uns im Namen des gesamten Sonnenstrahl-Teams und des Vorstandes für die jahrelange unermüdliche 
Unterstützung, Organisation und Umsetzung beim Nascar-hilft Team bedanken und hoffen auf weitere adrenalinrei-
che Jahre mit euch auf dem Lausitzring!

Wir freuen uns schon jetzt auf den Oktober, wenn es wieder heißt: „Helm auf, ab auf den Beifahrersitz, anschnallen, 
festhalten und Los …!“

Von Laura Plantikow
Fotos: Nascar-hilft
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Neubauprojekt

Haus „Fiduz“
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Nach jahrelanger Vorbereitung gehen unser größter Traum und zugleich unser größtes Projekt: ein Haus auf dem Ge-
lände des Uniklinikum Carl Gustav Carus Dresden in Erfüllung.

Was genau ist geplant?

Ein Haus für unsere Sport-, Kunst- und Musiktherapie, nur ca. 50 m von der Kinderkrebsstation entfernt. Die gewonne-
ne Nähe zur Station bringt zahlreiche neue Möglichkeiten für die an Krebs erkrankten Kinder mit sich, egal ob während 
des Krankenhausaufenthaltes oder in der psychosozialen Nachsorge. Zudem wird auch die Geschäftsstelle des Vereins 
im Neubau einziehen. Durch den Auszug aus dem Elternhaus entsteht dort genügend Platz für weitere Elternwohnun-
gen, die ebenso dringend benötigt werden.

Wie wird das Großprojekt umgesetzt?

Für die Realisierung eines so großen Projektes benötigt man mehrere Mittel und Wege. Unseren langjährigen Traum 
sind wir aber dank einer Erbschaft von Olaf Böhme, einem Grundstück des Uniklinikum Dresden und einem Erbpacht-
vertrag des Freistaates Sachsen ein großes Stück nähergekommen. Auch können wir auf einige weitere Erbschaften, 
Fördermittel und Erspartes zurückgreifen. Der restliche fehlende Betrag zur vollständigen Umsetzung des Traumes 
soll mithilfe verschiedenster Aktionen sowie einem umfassenden Crowdfunding gesammelt werden.

Was hat es mit dem Namen „Fiduz“ auf sich?

„Ein Haus mit solch wichtigen und wertvollen Aufgaben benötigt auch einen besonderen Namen“, dachten sich alle 
Beteiligten des Sonnenstrahls und wählten einstimmig den Namen „Fiduz“ (lat. für Vertrauen und Zuversicht). Möge 
das neue Haus allen betroffenen Kindern und Familien das Vertrauen und die Zuversicht geben, die sie während und 
nach der Zeit der Erkrankung so dringend benötigen.

Wer profitiert außerdem alles vom Neubau?

Der Bau des Hauses bringt zugleich für das Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden zahlreiche Vorteile, denn 
auch das Sächsische Kinderpalliativzentrum als Mieter wird hier ein neues Zuhause finden. 

Wie sehen die nächsten Schritte aus?

Noch in diesem Jahr soll der langersehnte Baustart erfolgen. Läuft dann alles Weitere nach Plan, ist die Fertigstellung 
bereits für Ende 2023 geplant. 

Wir freuen uns auf dieses tolle Projekt und schauen voller  
Zuversicht und Vertrauen in die Zukunft 
des Sonnenstrahl e. V. Dresden!

Von Laura Plantikow
Fotos: BAUCONZEPT® – PLANUNGSGESELLSCHAFT mbH
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Im April übergaben Andy Landgraf, Leiter 
PSD Bank Sachsen und Andrea Tzscheckel
(v. r. n. l.) von der Filiale Dresden stolze 
6.000 € für unsere Reittherapie. Mit dieser 
Spende wird unseren jungen Patientin-
nen und Patienten eine sehr wichtige 
Anschlusstherapie ermöglicht. Deshalb 
möchten wir unseren allergrößten Dank 
aussprechen!   

Christa Stosch häkelt und strickt Teddys, 
Mützen, Schals, Handyhüllen – alles was 
das Herz begehrt. Zu unseren Gunsten hat 
sie einige dieser tollen Sachen verkauft. Wir 
danken ihr von Herzen für die schöne Idee 
und die süßen Teddys für unsere Familien.
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Wir sagen danke an 
unsere Unterstützer. 

Am 27. März 2022 fand das Ford Tourneo 
Treffen in Dresden statt. Am Rande des 
Treffens sammelten Herr Neuber (links) und 
Herr Bendlin (rechts) für den Sonnenstrahl. 
Vielen Dank für das Engagement während 
des Events!

Bei Familie Haak stand in diesem Jahr ein 
runder Geburtstag an. Statt der üblichen 
Geschenke gab es dieses Mal eine Spende 
für krebskranke Kinder. Wir sagen vielen 
Dank für diese großzügige Entscheidung!

Zu Weihnachten spendete uns die Neue Linie GmbH eine unglaubliche Summe von 5.000 €. 
Zusätzlich brachte Herr Rümpler noch acht weitere gefüllte Sonnenstrahl-Spendenhäuser 
mit. Dieses Geld wurde zusätzlich während der Weihnachtszeit in den verschiedenen Salons 
gesammelt. Wir freuen uns sehr über diese Eigeninitiative! 

Der Kaufpark Dresden Nickern hatte im De-
zember wieder seine tolle Aktion „Geschen-
ke einpacken gegen Spende“. Wir haben 
uns im April wahnsinnig über den Scheck 
gefreut und sagen von Herzen Danke.

„Markus wird 50“ und sammelte zu diesem 
Anlass für den Sonnenstrahl e. V. Dresden. 
Dabei kam eine beachtliche Spendensumme 
von 1.600 € zusammen. Wir bedanken uns 
ganz herzlich bei Markus Carda und seinen 
Geburtstagsgästen! Toll!

Die Firma Wissensimpuls unterstützt 
unseren Verein schon seit vielen Jahren. 
Bei der hausinternen Spendenaktion sind 
dieses Jahr 1.190 € zusammengekommen. 
Am 10.06.2022 konnte unser neuer Ge-
schäftsführer Falk Noack die Spende von 
Frau Geisler (links) und Frau Ender (rechts) 
entgegennehmen. Dieser Anlass wurde 
gleichzeitig zum gegenseitigen Kennenler-
nen genutzt. Vielen Dank für das Interesse 
und den unermüdlichen Spendeneinsatz!     

Im Namen des Ideenmanagements der Vodafone GmbH überreichte uns Cornelia Fischer im 
April eine fantastische Spendensumme. Wir danken Vodafone für diesen tollen Betrag.

Das Restaurant Alte Apotheke Radebeul 
widmete seinem 20-jährigen Jubiläum eine 
ganze Festwoche. Dabei ging es auch um 
den guten Zweck, denn für jedes Getränk 
wurde gespendet und die Endsumme an 
den Sonnenstrahl e. V. und an zwei weitere 
Vereine übergeben. Unser Vorstandsvor-
sitzender Andreas Führlich war vor Ort, um 
sich bei Rainer Wollank zu bedanken.

Im April fand die Motorsportveranstaltung 
Puschwitzer Dreieck zu unseren Gunsten 
statt. Wir danken allen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern, die sich an dem 
Wochenende für uns stark gemacht haben. 
Bürgermeister der Gemeinde Puschwitz 
Stanislaus Ritscher übergab den Scheck 
persönlich.

Das Seidnitz Center Dresden hat eine tolle 
Osteraktion namens „Tulpen-Bingo“ zu 
unseren Gunsten veranstaltet. Unser Vor-
standsmitglied Gabriele Häfner war vor Ort 
und hat sich sehr über diese Aktion gefreut. 

Das Hotel Stadt Dresden in Nossen hat sein 
25-jähriges Jubiläum gefeiert. Franziska 
Feuchtmeyer hat das zum Anlass genom-
men und 5 € pro Büffetgast als Spende 
eingesammelt. Wir danken ihr und allen 
Gästen ganz herzlich für die dabei entstan-
dene wunderbare Summe.

Ivo Stöpel von der ERGO Versicherung Stö-
pel unterstützt uns nicht nur in Versiche-
rungsfragen vollumfänglich, sondern bringt 
auch ab und zu kleine Geschenke vorbei. Zu 
Ostern hat er zusammen mit seiner Frau 
Osterkörbchen für die Kinder bei uns im 
Elternhaus gebastelt. Was für ein schönes 
Ostergeschenk. Die Kinder haben sich sehr 
gefreut!

Im Mai startete die große Spendenwandak-
tion bei Selgros. Hier konnten alle Kunden 
des Marktes teilnehmen. Zur Auswahl 
standen 15 Vereine sowie Stiftungen, die 
an einer großen Spendenwand vorgestellt 
wurden. Der Sonnenstrahl e. V. hat diese 
Aktion gewonnen und kann sich über eine 
Summe von 2.000 € freuen. Danke für diese 
tolle Aktion!  

Regionalverkaufsleiter Fernando Kuhnt von 
der Firma LUX hatte die wunderbare Idee, 
für unser Elternhaus einen Luftreiniger zu 
spenden. Wir freuen uns sehr, denn fortan 
haben wir die Möglichkeit, die Luft in den 
Elternwohnungen von Bakterien zu reini-
gen. Herzlichen Dank!

Frau Kamm von der Firma GHD und Herr 
Elbel von SORG Rollstuhltechnik haben 
uns drei bunte Kinderrollstühle gespendet. 
Die Rollstühle waren Vorführmodelle und 
wurden für uns instand gesetzt. Nun sind 
sie wieder wie neu! Zwei der Stühle kamen 
auf die Kinderonkologie im Uniklinikum. Der 
Dritte steht bei uns im Verein. Dort wird er 
vor allem für Kinder genutzt, die kurzfristig 
nicht fit genug sind, um eigenständig zu 
laufen. Lieben Dank!



Am 12. Mai 2022 fand der internationale 
„Tag der Pflege“ statt. Die Pro Seniore Resi-
denz Kästner nutzte diesen Tag, um etwas 
für den guten Zweck zu tun. So statteten 
sie unsere Kinderkrebsstation mit neuen 
Spielsachen aus. Dankeschön!
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Unsere Botschafterin Simone Saloßnick hat 
die Wunschfresser Geschenkemanufaktur 
entdeckt und sofort an uns gedacht. So kam 
es, dass die Geschäftsführerinnen Nadine 
und Sandra Forker für unsere Familien auf 
Station und im Elternhaus süße Backwaren 
vorbei gebracht haben. Vielen lieben Dank!

Eine besondere Spendenaktion erlebte unser Geschäftsführer Falk Noack im Mai, denn er durfte beim Sommer-Meet der BeardedBad-
Boys-Germany in Dresden teilnehmen. Der BeardedBadBoys-Club wurde 2014 in Kanada gegründet und ist eine Gemeinschaft von inter-
nationalen Bartträgern. Ziel der Veranstaltung im Citybeach Dresden war es, gemeinsam mit einem VKS-Team eine Spendentypisierung zu 
organisieren. Als weiterer Höhepunkt an dem Tag fand eine Charity-Aktion für den Sonnenstrahl e. V. statt. Bei der Auktion kamen insge-
samt 2.500 € zusammen. Wir danken von ganzem Herzen der einzigartigen und zugleich bärtigen Gruppe! Alle haben ganz viel Herz und 
Gefühl gezeigt!

Anlässlich des diesjährigen Kindertags 
überreichte uns die Dr. Leonhardt, Falke, 
Ziegs & Kollegen GmbH einen großzügigen 
Spendencheck und kleine, bunte Überra-
schungstüten für unsere Kinder auf Station. 
Vielen Dank für diese tolle Idee! 

Die Bands Perfect Life und Olis Rockband 
haben ihr Rockkonzert im Soziokulturellen 
Zentrum Alberttreff in Großenhain für 
den guten Zweck genutzt und zu unseren 
Gunsten veranstaltet. Wir danken Herrn 
Hähner, Schlagzeuger der Band Perfect Life, 
von Herzen für die Umsetzung dieses unter-
haltsamen Abends!
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Auf dem Mitarbeiterfest von Siemens Ener-
gy und dem Trafo-Werk fand eine Tombola 
statt. Die Einnahmen durch den Losverkauf 
kamen zwei Vereinen zu Gute. Auch der 
Sonnenstrahl wurde ausgewählt und konnte 
sich riesig freuen! Danke! 

Das Berufsschulzentrum Kamenz sammelt 
seit 2007 Spenden für Projekte des Sonnen-
strahls. Im Juli gab es eine Info-Veranstal-
tung. Anschließend übergaben Schulleiter 
Herr Koban und Beratungslehrerin Frau 
Paumer einen Spendenscheck. Vielen Dank!

Der Mediziner-Cup Hochweitzschen wurde 
im Juli zum 3. Mal veranstaltet. In diesem 
Rahmen gibt es auch immer ein Benefizfuß-
ballturnier zu Gunsten des Sonnenstrahls. 
Danke an René Hertler für die tolle Organi-
sation und die Übergabe des Schecks.

Zum Schulfest der DPFA-Schulen BZ Dresden 
wurde für den Sonnenstrahl e. V. Dresden 
gesammelt. Wir möchten uns für diese tolle 
Eigeninitiative und die dabei entstandene 
Summe ganz herzlich bedanken!  

Jährlich führt Frau Petra Kujau (u. l.) mit 
ihrer Theatergruppe der Grundschule Cos-
sebaude ein Benefiztheater zu Gunsten des 
Sonnenstrahls auf. Wir freuen uns immer 
sehr über die Einladung! Dankeschön! 

Wir danken der 95. Grundschule von Herzen 
für die fantastische Spende! Es wurde zur 
Unterstützung ukrainischer Familien ge-
sammelt. Ein Teil der Erlöse wird nun für die  
Betreuung der onkologischen, ukrainischen 
Familien in unserem Elternhaus genutzt.

Im Juli besuchte uns erneut Ivo Stöpel von 
der ERGO Versicherung und brachte ein gut 
gefülltes Spendenhaus aus der Ergo Regio-
naldirektion vorbei. Vielen lieben Dank für 
die tolle Unterstützung! 

2022 Das Jahr im Überblick
16.–18. September

24. September

30. September–3. Oktober

8. Oktober

23.–30. Oktober

5. November

12. November

19. November

26. November

3. Dezember

3. Dezember

10. Dezember

Wochenende für verwaiste Eltern

Rudern gegen Krebs

Creative Summer-Wochenende

Elterngruppe Dresden „Gesundes Familienleben“

Herbstcamp in Hainewalde für Familien

Geschwistertag

Jugendgruppentreffen

Verwaiste Eltern: Grabschmuck basteln

Weihnachtsfeier Bautzen

Vereinsweihnachtsfeier für Sonnenstrahl-Familien

Geschwistertag

Jugendgruppentreffen

Bereits seit vielen Jahren unterstützt uns die 
Grundschule Oberhermsdorf. Alle Erlöse des  
Kuchenbasars und des Bücherverkaufs ge-
hen dann an den Sonnenstrahl e. V. Dresden. 
Der Besuch ist jedes Mal ein tolles Erlebnis!

Termine
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So können Sie helfen: 
Als gemeinnütziger Verein finanzieren
wir unsere Arbeit ausschließlich aus 
Spenden, da wir keine kontinuierlichen 
Fördermittel erhalten. Unterstützen 
auch Sie mit Ihrer Spende krebskranke 
Kinder, Jugendliche und deren Familien! 

Wir danken Ihnen herzlich dafür!

Unsere Spendenkonten:

• M Ostsächsische Sparkasse Dresden
M IBAN: DE82 8505 0300 3120 1134 32 
M BIC: OSDDDE81XXX

• M Unicredit BankAG Dresden
M IBAN: DE37 8502 0086 5360 2033 11
M BIC: HYVEDEMM496

•M DKB
M IBAN: DE58 1203 0000 1020 0194 67
M BIC: BYLADEM1001

• M Erzgebirgssparkasse
M IBAN: DE11 8705 4000 3601 0108 00
M BIC: WELADED1STB (für die Region Westerzgebirge)

Hier stehen unsere 
Spendenhäuser

* 2-Gut GmbH (Unverpacktladen) * Adler Modemarkt Elbepark 
Dresden * ami - Dein Friseur Dresden * AMTC GmbH Dresden * Ände-
rungsschneiderei „Tapferes Schneiderlein“ * Anwaltskanzlei Ronny 
Krautz * Apotheke am Markt Gröditz * Apotheke am Universitätskli-
nikum Dresden * Apotheke Bernstadt * Apotheke Weißwasser * Ap-
plied Materials GmbH * Arztpraxis Dr. Hänseroth * AtlaSport GmbH 
* Atrium Jeans and Shoes Bautzen * Autorin Evelyn Kühne * avesana 
Apotheke Laubegast e. K. * avesana Zwingli Apotheke e. K. * Bäckerei 
Hoffmann * Bäckerei Matzker * Bäckerei Schmidtchen, Röderland/
Prösen * Bäckerei Schönewalde * Bauen & Leben Helmsdorf * Bauen 
+ Leben Baufachhandel * Bellina Perla, Freiberg * Benno-Apothe-
ke Dresden * Bernd Ulbricht Nachf. - Werkzeuge und Schrauben * 
Berner Profi Point * Bestattungen Dunker * Bethesda-Apotheke Ra-
debeul * Bibliothek der HTW Dresden * Blumen Zetzschke im World 
Trade Center * Blumenvertrieb Kaufpark Nickern * Bodo Thiemann 
Parfümerie Bautzen * Burger King am Hauptbahnhof * Café Pester-
witz * Café Ramos - Testcenter Zwinglistraße * Car-Service Steffen 
Ullrich * Carus-Apotheke Dresden * Center-Apotheke Gorbitz * 
Charlotte Meentzen GmbH Radeberg * Chauffeur Service Dresden 
GmbH * City-Apotheken Dresden * Coaching & Geistig-Energetische 
Heilung Silvia Faber * Connys Süßes Lädchen Gorbitz * Der kreative 
Fach-Laden Meerane * Deutsche Bank - Filiale Pirna * Deutsche 
Bank (Filiale Prager Straße) * DEVK Versicherung Enrico Häntzschel 
* DEVK Versicherung Tobias Weichelt Dresden * Die Gutachter 
* Dresdner Rückenzentrum * Dresdner SC 1898 (Sportcasino) * 
Edeka Schulze Bautzen-Oberkaina * EL LOCO Tattoo-Shop Bautzen 
* Elbtalapotheke * Elefantenapotheke Dresden * Equipe GmbH 
Dresden * ERGO Beratung Ivo Stöpel * ERGO Beratung Jana Dreier * 
ERGO Herr Weber * ERGO Regionaldirektion Steffen Weber * ERGO 
Versicherung Alexander Weber * ERGO-Beratung Nicole Fehrmann 
* Ergo-Bezirksdirektion Jan Heitmann * ERGO-Versicherung Gregor 
Kohl Görlitz * ERGO-Versicherung Ivo Stöpel * ERGO-Versicherung 
Weber * Exil 53 Dynamo-Fans * Farbgestaltung Geppert * Feuer-
wehr Rennersdorf-Neudörfel * Flamingo-Apotheke Weißwasser 
* Flat Black MC Germany * Fliesenhandel Apel GmbH * Fräulein 
SeiAnders Dresden * Friseur Krehaartiv Malschwitz * Friseursalon 
Clip 10 - Andreas Jantosch * Fuchs-Apotheke Dresden-Laubegast * 
Fußballverein Loschwitz * Gartenbau Rülcker Dresden * Gärtnerei 
Müller * Gaststätte „Mäusebunker“ Reichenbach * Gemeindever-
waltung Kottmar/Eibau * Gemeindeverwaltung Obergurig * Ge-
meindeverwaltung Obergurig * GenussQuelle - Fleischerei Klotsche 
* GenussQuelle - Fleischerei Klotsche * Gesundheit Sano * Geträn-
kemarkt Ulbricht Radeberg * Gey Motorgeräte & Zweiradservice 
Ruppendorf * Globetrotter Dresden * Görtz Schuhe Altmarktgalerie 
Dresden * Görtz Schuhe Hauptbahnhof Dresden * Gothaer Hauptge-
schäftsstelle Ricardo Sieratzki * Granatapfelhaus Altmarktgalerie * 
Grundschule Obercarsdorf * 

Hans-Jürgen-Paul Fahrzeuge GmbH * Haus der Sinne * Haushalt-
waren Ramona Juraske * HEAD-HUGS Dresden * Heilpraktikerin 
Simone Baumgertel Dresden * HIFI-Tempel * Hohenbusch-Apotheke 
Dresden-Weixdorf * Hörgeräteladen * HV Oberlausitz Cunewalde 
e. V. * HypoVereinsbank Dresden * Jeannet Gückel Physiotherapie-/
Osteopathiepraxis Weinböhla * K und S GmbH Coswig * Kindergar-
ten Parkhaus * Kindergarten Waldparkhaus * Kosmetikstudio Grit 
Bretschneider Tharandt * Kreuz-Apotheke Cunewalde * Kuttersch-
durfer Markthalle & Hausmeisterservice Kottmar * Landmarkt „Alte 
Schule“ Ruppendorf * Lindenapotheke Dresden * Lotos-Apotheke * 
Luisenhof * Made by You Chemnitz * Made by You Zwickau * Maler-
betrieb Tillack Heidenau * Mecklenburgische Versicherung Marcel 
Hantsche in Pirna * Mensa am BSZ für Gesundheit und Sozialwesen 
Dresden * NAIL + BEAUTY LOUNGE Kristin Rochlitzer * NASCAR 
hilft-Team * Naturfriseur Shana - Simone Müller * Naturheilpraxis 
Kathrin Doyé Altenburg * Natursteine Demski Kamenz * Neuapo-
stolische Kirchgemeinde Bautzen * NKS Autovermietung Dresden * 
Offizierschule des Heeres * Oil Tankstelle * Olympia-Fitness Riesa * 
Paracelsus-Apotheke Dresden * Perücken- und Haarstudio Hunger 
Zwickau * Phonehäuschen Elsterwerda * Physiotherapie „Balance“ 
Dresden * Physiotherapie Stein Thalheim * Physiotherapie Wernicke 
* Physiotherapie/Osteopathie Katrin von der Bey-Löhmann Dresden 
* Podologie Menzer * Pralinenherz Dresden * Praxis Barbara Lehm 
Stolpen * Praxis Dr. Ellen Freude, Coswig * Praxis Dr. Freude Coswig * 
Praxis Dr. Gebhardt, Bautzen * Praxis Dr. Hänseroth * Praxis Protego 
* Radsport Oberlausitz * Reittherapiehof Freital * Restaurant „La 
Villetta“ Dresden * Restaurant Aljonuschka * Restaurant Brunetti 
Dresden * Restaurant Günsel‘s * Ring-Apotheke Dresden * Ritter 
und Gerstberger GmbH * Rocco Damm Vermögensverwaltung 
AG * Rodi Fladenbrotbäckerei * Russisch-orthodoxe Kirche Dres-
den * Salon WellKAMM Dresden * Sanitätshaus Kupfer Dresden * 
Saxx Fitness- und Gesundheitsstudio * Schiller-Galerie Dresden * 
SECUNET AG Dresden * SELGROS * Sertürner-Apotheke Dresden * SG 
Weißig 1861 e. V. * Sidonien-Apotheke Radebeul * Sonnen-Apotheke 
Meißen * Sonnenhof Radebeul * SonnenklarTV Reisebüro Meißen * 
Stasi-Unterlagenbehörde - Außenstelle Dresden * Stadtverwaltung 
Kamenz - Information * SV Eintracht Strehlen 1991 e. V. * SV Königs-
brück/Laußnitz  * SV Lok Nossen e. V. * SV Medizin Hochweitzschen 
* Sven Schuster Auto- und Anhänger-Service Kreba * TeeDo Landla-
den – Neustädter Markthalle Dresden * Thomas Sport Center I-V * 
Tischlerei Müller, Röderland/Prösen * Unser Bäcker (alle Filialen) * 
Zahnmedizin Dr. Sebastian Barth

Unsere Zimmerpaten

Actemium Energy Projects GmbH * ADZ NAGANO GmbH * Bernd Kreibich * Dr. Annette Angermann, M.Sc. Kieferorthopädie * Dr. Steffa Müller * 
Kerstin Heiber * Relaxdays GmbH * Sabine Schulze * Thomas Hartwig * Thomas Neumann Ingenieurgesellschaft mbH

Bitte besuchen  
Sie uns.  
 

Kontakt

GESCHÄFTSSTELLE:
Geschäftsführung: Falk Noack
Goetheallee 13 | 01309 Dresden
Telefon: (o351) 315839-00
Telefax: (o351) 315839-29
E-Mail: info@sonnenstrahl-ev.org

PSYCHOSOZIALES TEAM:
Leiterin: Ulrike Grundmann
Telefon: (0351) 315839-10
E-Mail: 
u.grundmann@sonnenstrahl-ev.org



www.sonnenstrahl-ev.org


